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Untersuchung des Bedarfs an Studienplätzen für die Soziale Arbeit 

in Nordrhein-Westfalen („StuNRW“) 

Bitte um Unterstützung der Studie des Deutschen Jugendinstituts e.V. 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

das Land Nordrhein-Westfalen verfolgt – gemeinsam mit Partnern – ei-

nige Ansätze und Maßnahmen, um hinsichtlich des Fachkraftbedarfs im 

Berufsfeld „Soziale Arbeit“ einen wirksamen Beitrag leisten zu können. 

Wichtiges Ergebnis eines Arbeitsprozesses unserer beiden Ministerien 

mit Vertreterinnen und Vertretern von Kommunen, Hochschulen und Trä-

gern insbesondere aus dem Bereich der Kinder- und Jugendhilfe ist es, 

durch das Land die Durchführung des im Betreff genannten Forschungs-

projektes in NRW zu fördern und zu unterstützen.  

 

Ziel des Projektes „Untersuchung des Bedarfs an Studienplätzen für die 

Soziale Arbeit in Nordrhein-Westfalen“ ist es, vor dem Hintergrund der 

aktuellen und zukünftigen Fachkräftebedarfe in der Sozialen Arbeit eine 

mittelfristige Einschätzung des Studienplatzbedarfs in diesem Fachbe-

reich vorzunehmen (nähere Informationen zum Projekt finden Sie hier). 

Die Studie soll bis zum 31.12.2026 abgeschlossen sein. 

 

Das Deutsche Jugendinstitut e.V. (München) hat dieses Projekt bereits 

erfolgreich für das Land Bayern durchgeführt. Die NRW-Studie lehnt sich 

fachlich und methodisch daran an. Als maßgeblich hat sich erwiesen, so-

wohl die Arbeitgebenden in der Sozialen Arbeit als auch die in Sozialer 

Arbeit ausbildenden Universitäten und Hochschulen der Angewandten 

Wissenschaften durch Befragungen in die Untersuchung einzubeziehen. 
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MKJFGFI NRW | MKW NRW, 40190 Düsseldorf 

Aktenzeichen: 

2025-0017637 

bei Antwort bitte angeben 

Auskunft erteilen: 

 

Uwe Schulz 

Telefon 0211 837-3116 

Mobil 0172 169-4920 

uwe.schulz@mkjfgfi.nrw.de  

 
Dr. Thomas Wotschke 

Telefon 0211 896-4292 

thomas.wotschke@mkw.nrw.de 

 

Anschriften: 

 

Völklinger Straße 4 

40219 Düsseldorf 

Telefon 0211  837 - 02 

Telefax 0211  837 - 2200 

poststelle@mkjfgfi.nrw.de 

www.mkjfgfi.nrw 

 

Völklinger Straße 49 

40221 Düsseldorf 

Telefon  0211  896 - 04 

Telefax 0211  896 - 4555 

poststelle@mkw.nrw.de 

www.mkw.nrw 

 

http://www.dji.de/StuNRW
https://www.dji.de/fileadmin/user_upload/bibs2024/DJI_StuBay_ProjektpraesentationMai2024.pdf
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Das Forschendenteam des Deutschen Jugendinstituts lädt Sie zur Teil-

nahme an dem Forschungsvorhaben ein. Wir möchten Sie freundlich bit-

ten und würden uns sehr freuen, wenn Sie die Zeit und Gelegenheit auf-

bringen, der Befragung zu einem Erfolg zu verhelfen. Dies können Sie, 

indem Sie – sofern Sie zum Kreis der Adressatinnen und Adressaten der 

Studie gehören – selbst an der Befragung teilnehmen, oder sie in Ihrem 

Wirkungs- oder Zuständigkeitsbereich weiterleiten. Dies besonders auch 

dann, wenn Sie im Bereich der Arbeitgeberbefragung potenzielle Teil-

nehmende auf die Studie aufmerksam machen können. 

 

Sollten Sie Fragen zu der Studie oder ihrem Rahmen haben, wenden Sie 

sich gerne an die oben im Auskunftsfeld genannten Mitarbeitenden un-

serer beiden Abteilungen. 

 

Herzlichen Dank. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

      

 

 

 

Nils Kleibrink     Prof. Dr. Joachim Goebel 

Abteilungsleiter Kinder, Jugend   Abteilungsleiter Hochschulen II –  

Ministerium für Kinder, Jugend,   Strategie, Hochschulmedizin, Recht 

Familie, Gleichstellung, Flucht   Ministerium für Kultur und Wissenschaft 

und Integration des Landes   des Landes Nordrhein-Westfalen 

Nordrhein-Westfalen  


